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Anwesende 

Hr. Zehetmayer, Hr. Lederer, Hr. Zibuschka, Fr. Seisl, Hr. Seisl, Hr. Mayer, Hr. Mühlberger, Fr. Arch. 
Mayerhofer, Dauer der Besprechung: 18:30-20:30 

 
heutige Besprechung   
(protokolliert: Mayerhofer) 

Plan als Besprechungsgrundlage: 
Die Ergebnisse der AK-Sitzung am 19.03. wurden in Form einer Plandarstellung zusammengefasst 
und bilden als Kopie die Grundlage für die heutige Besprechung.  
 
ORF/ Konkret (Stadtegg): 
Hr. Mühlberger informiert, dass in der ORF Sendung „Konkret“ die Aktion der Gemeinde Stadtegg 
vorgestellt wurde: Im Zeitraum von 1 Monat reffen sich Schüler und werden auf dem 
vorgesehenen Schulweg durch Lotsen begleitet. Diese „Schulwegbegleitung“ Idee soll an den 
AK Schülerlotsen weiter geleitet werden.   
 
Bahnstraße/Parkstraße 

• um Einrichtung eines Zebrastreifens ansuchen, nachdem es sich um eine vielgenutzte 
Kreuzung des Schulweges handelt 

• Als zusätzliche kurzfristige Aktion: Tafel mit Blinklicht montieren! 
• Schulwegführung: südseitiger Gehsteig Parkstraße mündet in nordseitigen Gehsteig 

Erlgasse – versetzte Wegeführung! Wichtig: Baum- und Buschwerk zurückschneiden! 
• Kreisverkehrvariante als langfristige Lösung prüfen! 

 
Fahrradmobilität: 
Radständer zur Verfügung stellen - Selbstmontage z.B. durch Jugendgruppe, Sportverein, 
Feuerwehr etc! 

 
Zeitachse: 
Die geplanten Projektideen sollen anhand einer Zeitachse gegliedert werden: 

• Kurzfristig bis Ende 2009 
• Mittelfristig bis Ende 2010 
• Langfristig bis Ende 2011 

 
Idee „gepflasterter Zebrastreifen“ 
Bei gefährlichen Kreuzungsbereichen die Möglichkeit für einen „gepflasterten“ Zebrastreifen 
prüfen – eventuell mit Hr. Ing. Hofecker absprechen!  
 
Bushaltestellen: 
Bei allen Haltestellen soll eine Querungshilfe der B3 durch die Errichtung einer Mittelinsel erfolgen! 
 
B3/Unterrohrbacherstraße 
Hr. Zehetmayer informiert, dass ein Gehsteigquerschnitt für den Bereich 
B3/Unterrrohrbacherstraße bereits vorliegt (Radweg und Fußweg). Eine Weiterführung bis zur B3 
Haus 49 wird angeregt.  
 
Parkstraße: 
Die Kreuzungsbereiche mit anderen Querstraßen eventuell mittels Schwellen entschärfen! 
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Einmündung Landstraße in Wiesenerstraße: 
Entschärfung durch neuen Einmündungswinkel. Hr. Zehetmayer hat eine Skizze vorbereitet. Durch 
eine geringfügige Änderung der Straßenführung kann die Übersicht auf den Verkehr verbessert 
werden.  

 
B3/ vor dem Reitstall: 
Aufgrund des großen Platzangebotes entlang der B3 wäre ein Gehweg mit Radweg möglich – 
Variante mit Hr. Ing. Hofecker besprechen. 
 
 
 
 

Sonstiges 
 
Aufstellung von Hinweistafeln: 
Von Seiten der Gemeinde wurden bereits „Tafeln“ aufgestellt. Die Standorte der Tafeln decken 
sich mit den Querungen des Schulweges gem. Erhebung durch das Mobilitätsmanagement. Die 
Aufstellung der Tafeln und die Inhalte der Tafeln wurde mit dem AK Verkehr nicht abgestimmt.  
wichtig: 
Bitte künftig alle geplanten Aktionen auch mit dem AK Verkehr absprechen! 
 
Terminfindung für GROSSE Runde im Zeitraum 11. – 15. Mai 2009: 

• AK Verkehr  
• AK Schülerlotsen 
• AK Spielplätze 
• AK Presse 
• Gemeindevertretung 

 
 
 

Nächsten Termine 

Mittwoch 15.04.2009, 18:30 Uhr, Sitzungssaal Gemeinde 
Mittwoch 29.04.2009, 18:30 Uhr, Sitzungssaal Gemeinde 

 


